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„Die Beziehungen zwischen der Europäischen Union und China“ 

 
Jahreskolloquium 2015 des Arbeitskreises Europäische Integration  e.V. 

 
Tagungsort ist der Glaspavillon (R12 S00 H12), Rotes Gebäude, Eingang R12, Universität 

Duisburg-Essen, Universitätsstraße 2/Ecke Gladbecker Straße, D-45141 Essen 
 
 
 
 
 

Programm 
 
 
Donnerstag, 3. Dezember 2015 
 
13:30h Begrüßung 
 Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Peter-Christian Müller-Graff (Vorsitzender des Vorstands 

des AEI, Universität Heidelberg)  
  
13:35h Chinas internationale Finanz- und Wirtschaftspolitik 

Prof. Dr. Gunther Schnabl (Universität Leipzig) 
  
14:30h Chinas Binnenwirtschaft: Immobilienboom und Verschuldung 

Dr. Heribert Dieter (Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin) 
  
15:20h Kaffeepause 
  
15:45h Menschenrechte als Thema in den Beziehungen zwischen der EU und China 

Dr. Frédéric Krumbein (AEI und Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin) 
  
16:40h Freihandels- und Investitionsschutzabkommen zwischen der EU und China 

Prof. Dr. Marc Bungenberg (Universität des Saarlandes, Saarbrücken) 
  
17:30h Kaffeepause 
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17:45h Chinas neue Seidenstraße nach Europa 
Moritz Rudolf (Mercator Institute for China Studies, Berlin) 

  
18:45h Ende des ersten Tages 
 
 
Freitag, 4. Dezember 2015 
 
9:00h Steuerungspotenzial des politischen Systems Chinas angesichts neuer 

Herausforderungen im 21. Jahrhundert 
Prof. Dr. Thomas Heberer (Universität Duisburg-Essen) 

  
10:00h Kaffeepause 
  
10:30h Chinas Menschenrechtsposition im UN-Menschenrechtsrat 

Prof. Dr. Björn Ahl (Universität zu Köln) 
  
11:30h Streitbeilegungsverfahren zwischen der EU und China im Rahmen der WTO 

Prof. Dr. Michael Hahn (Universität Lausanne) 
  
12:30h Ende der Tagung - Mittagsimbiss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Tagung wird von der Europäischen Union und der Universität Duisburg-Essen finanziert. 
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